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Anhang zum Informationsschreiben der Vorschriftenänderungen SBSC, gültig ab 11.08.2025 

Anpassungen der Spendetauglichkeitskriterien – Blutstammzellspende  

1410 / 1411 / 1412_DOK_Donor_Eligibility_Criteria_Blood_Stem_Cell_Donation_D / F / I  

 
In diesem Dokument werden die neuen und geänderten Kriterien aufgelistet. Bei den geänderten  
Kriterien sind die Änderungen markiert. 
 

 

Allergie 

 

Definition Krankhafte Reaktion des Immunsystems auf Allergene (z.B. Medi-
kamente, Nahrungsmittel, Bienen- /Wespenstich etc.) 
 
Gradeinteilung für akute Reaktionen: 
 
Grad 1: Juckreiz, Rötung, Urtikaria, Schwellung 
Grad 2: Grad 1, Rhinorrhö (Naselaufen), Heiserkeit, Luft-not, Übel-
keit, Erbrechen, Anstieg der Herzfrequenz, Blutdruckabfall, Rhyth-
musstörung 
Grad 3: Grad 1, Erbrechen, Schwellung der Atemwege, Bronchos-
pasmus, Schock 
Grad 4: Grad 1, Erbrechen, Atemstillstand, Kreislaufstillstand. 

Zu beachten Bei Allergie immer EZ und TZ informieren. 

Schwerwiegende Reaktionen auf Medikamente, v.a. Anästhetika, 
besonders beachten !! 

Registrierung Akzeptieren bei Grad 1 mit / ohne Behandlung:  

 nur lokale Behandlung/nur bei Anfall / nur Inhalati-
onstherapie 

Nicht akzeptieren, wenn: 

 Grad 2 - 4 Reaktionen 

 regelmässige perorale Behandlung notwendig  

 anaphylaktische Reaktion bekannt 

CT / VT Akzeptieren  bei Grad 2, wenn einmaliges Ereignis bei bekanntem 
Allergen, welches nicht kritisch ist für Mobilisierung/Entnahme 

Nicht akzeptieren, wenn: 

 Grad 3 - 4 

Ermessen der Spendetauglichkeit durch Arzt  

MC Wie CT / VT  

Ermessen der Spendetauglichkeit durch Arzt  

Siehe auch Arzneimittel-behandlung 

Asthma (bronchiale) 

Desensibilisierung 

Ekzem 

Heuschnupfen 

Nahrungsmittelallergie 

Urtikaria 
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Antikoagulation 

 

 

Definition Medikamentöse Hemmung der Blutgerinnung  

Zu beachten Immer Ursache der Einnahme abklären 

Registrierung Nicht akzeptieren solange Einnahme. Je nach zugrundeliegender 
Krankheit. ev. Registrierung nach Absetzen 

CT / VT Nicht akzeptieren solange Einnahme. Akzeptieren je nach zu-
grunde liegender Krankheit oder wenn Einnahme prophylaktisch 
und wenn Absetzung bis zur Entnahme möglich 

Ermessen der Spendetauglichkeit durch Arzt 

MC Wie CT / VT  

Siehe auch Kardiale Erkrankung 

Kardiovaskuläre Erkrankung 

Medikamentenliste 

Phlebothrombose 

Vaskuläre Erkrankung, arteriell 

Autoimmunerkrankung 

 

Definition Überschiessende Reaktion des Immunsystems gegen körpereige-
nes Gewebe. Reaktion kann durch G-CSF verstärkt / ausgelöst 
werden. 

Dies betrifft beispielsweise folgende Erkrankungen: 

 Blut: Autoimmunhämolytische Anämie 

 chronisch entzündliche rheumatische Erkankungen 
(z.B. Spondylitis ankylosans / M. Bechterew, Reiter-
Syndrom) 

 chronisch-entzündliche Darmerkrankungen (z.B. M. 
Crohn, Colitis ulcerosa, siehe auch Zoeliakie) 

 Haut & Haare: Lichen sclerosus, Sklerodermie, Pem-
phigus, Alopecia areata, Sjögren-Syndrom 

 Nieren: Glomerulonephritis 

 Schilddrüse: siehe auch Hashimoto-Thyreoiditis / 
Schilddrüsenerkrankung 

 ZNS: Guillain-Barré-syndrom, Multiple Sklerose, 
Myasthenia gravis 

 Systemerkrankungen: Sarkoidose, Systemischer Lu-
pus erythematodes (SLE) 

Registrierung Nicht akzeptieren  

CT / VT Ausschluss  

MC Ausschluss  

Siehe auch Hashimoto Thyreoiditis 

Schilddrüsenerkrankung 

Zoeliakie 
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Durchfallerkrankung 

 

Definition Mögliche Erreger: 

Bakterien: z.B. Enterotoxischer E.coli, Vibrio cholerae (Cholera), 
Salmonella enteritidis (SalmonelloseTyphus), Yersinia enterocoli-
tica, Shigellen, Campylobacter, Clostridium difficile, Salmonella ty-
phi (Typhus, Paratyphus)  

Viren: Rotavirus, Norovirus  

Darmparasiten: Würmer oder Protozoen, Giardia lamblia 
(Lambliasis) 

Zu beachten Nach Frequenz und Dauer fragen, Ursache abklären 

Registrierung Rückweisung für 2 Wochen nach vollständiger Genesung und Ab-
setzen der Behandlung bei anderen Durchfallerkrankungen 

Rückweisung für 3 Monate nach vollständiger Genesung bei Cho-
lera 

Rückweisung für 6 Monate nach vollständiger Genesung bei Shi-
gellose, Yersiniose 

Nicht akzeptieren bei Typhus / Paratyphus Infektion (Salmonella 
typhi) 

CT / VT Wie Registrierung  

MC Wie Registrierung 

 siehe auch  Typhus / Paratyphus  

Nahrungsmittelvergiftung Definition Nahrungsmittelunverträglichkeit ausgelöst durch den Verzehr von 
Nahrungsmitteln mit giftigen (toxischen) Inhaltsstoffen 

 

a) Lebensmittelinfektion durch Aufnahme pathogener Keime (z.B. 
Campylobacter, Salmonellen, Cholera) 

 

b) Lebensmittelintoxikation: durch bakterielle Toxine (z.B. Entero-
toxine von Staphylokokkus aureus, Bacillus, Clostridien), toxische 
Metalle, Pilztoxine, pflanzliche Toxine, Meerestier-Toxine 

Symptome je nach Toxin unterschiedlich, z.B. Pilze, Pflanzen 

 

Registrierung Rückweisung 1/3/6 Monaten nach vollständiger Genesung und je 
nach Ursache 

Nicht akzeptieren bei Typhus- / Paratyphus-Infektion 

Ermessen der Spendetauglichkeit durch Arzt  

CT / VT Wie Registrierung  

MC Wie Registrierung 

Siehe auch 

 

Gehe zu 

 

Durchfallerkrankung 

Typhus 

Durchfallerkrankung 
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Typhus / Paratyphus 

 

Definition Typhus / Paratyphus ist eine meldepflichtige systemische Infekti-
onskrankheit, die durch das Bakterium Salmonella typhi bzw. Sal-
monella Paratyphi hervorgerufen wird und bei 1-4% der Genese-
nen zur Dauerausscheidung führt. 

Registrierung Nicht aAkzeptieren  

CT / VT Ausschluss Rückweisung für 1 Woche nach Abschluss der Be-
handlung und der vollständigen Genesung  

MC Ausschluss wie CT / VT  

Hornhaut, Transplantation 

 

Definition Übertragung von Hornhaut (Cornea), Risiko der Übertragung von 
Prionen, vCreutzfeld-Jakob Krankheit 

Registrierung Nicht aAkzeptieren  

CT / VT Ausschluss Wie Registrierung, Information an das TZ 

MC Ausschluss Wie Registrierung, Risk acceptance durch TZ  

Siehe auch Creutzfeldt-Jakob-Krankheit, Risiko 1_Übertragung von menschli-
chem Gewebe 

Hypertonie, arteriell 

 

 

Definition Erhöhter Druck im arteriellen Gefässsystem. Meist nur unspezifi-
sche Symptome. 

Definition: 160/100  (Grad 2 gemäss ESH European Society of 
Hypertension) 

Ursachen: Bis zu 95% primäre (essentielle Hypertonie): keine or-
ganische Ursache.  

In 5-15% sekundäre Hypertonie wegen Grundkrankheit, z.B. Stö-
rungen des Hormonsystems, Herz-Kreislaufsystems sowie Nieren-
schäden. 

Mögliche Folgeschäden: Koronare Herzkrankheit, Nierenversagen, 
Schlaganfall 

Registrierung Akzeptieren, wenn unter antihypertensiver Therapie Blutdruck gut 
eingestellt und symptomfrei 

Nicht akzeptieren, solange unter Abklärung 

Nicht akzeptieren, wenn dazu die Einnahme von Medikamenten 
mit mehr als 3 Wirkstoffen notwendig ist 

CT / VT Wie Registrierung  

MC Wie Registrierung 

Siehe auch Bradykardie 

Kardiovaskuläre Erkrankung 
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Malaria, durchgemacht 

 

Definition Durchgemachte Infektion, Erreger: Parasit der Gattung Plasmo-
dium 

Registrierung Akzeptieren, wenn: 

 Erkrankung vor > 3 Jahren und keine Krankheitszei-
chen mehr 

CT / VT Akzeptieren wenn:  

 Erkrankung vor > 3 Jahren 

 Spender behandelt und seither asymptomatisch  

 Malariatest vor CT  negativ ist  durchführen (Antikör-
pertest und NAT) 

(Durchführung im Schweizerischen Tropen- und Public 

Health-Institut, Basel empfohlen) 

MC Wie CT / VT   

Test bei Medical CheckUp wiederholen, auch wenn Test bei CT 
negativ war 

Nadelstichverletzung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Definition Verletzung mit potentiell kontaminierter Punktions- oder Injektions-
nadel vor allem im medizinischen Bereich. Dazu gehören auch: 
Tätowierung, Piercing, (Semi-) Permanentes Make-Up, elektrische 
Epilierung, Mikroblading. 

 

Zu beachten Immer auf sterile Arbeitstechnik mit Einwegnadeln achten, Vor-
sicht bei Tätowierung / Piercing in Land mit erhöhtem Infektionsri-
siko (nachfragen!) 

Registrierung Akzeptieren  

CT / VT Akzeptieren nur wenn kein Hinweis auf (bakteriellen) Infekt und 
keine Komplikationen vorliegen 

Rückweisung für 1 Monat nach Ereignis 

Rückweisung für 12 Monate, wenn Verabreichung von Hepatitis-B-
Immunglobulin nach Nadelstichverletzung 

MC Akzeptieren nur wenn kein Hinweis auf (bakteriellen) Infekt und 
keine Komplikationen vorliegen 

Rückweisung für 2 Monate nach Ereignis 

Rückweisung für 12 Monate, wenn Verabreichung von Hepatitis-B-
Immunglobulin nach Nadelstichverletzung 

Siehe auch Akupunktur 

Tätowierung, Piercing, (Semi-) Permanentes Make-Up, elektrische 
Epilierung, Mikroblading 
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Thrombophilie 

 

Definition Thromboseneigung. Genetisch bedingte oder erworbene Neigung 
zur Bildung von Blutgerinnseln innerhalb von Blutgefässen (infolge 
veränderter Eigenschaften von Blutzellen, Blutplasma, Blutströ-
mung oder Gefässwänden). 

Bis zu 50% erbliche Veranlagung, Faktoren der Blutgerinnung sind 
durch Genmutationen verändert. 

(Zusätzliche) Risikofaktoren: Rauchen, Übergewicht, Bewegungs-
mangel, Medikamente (v.a. oestrogenhaltige Kontrazeptiva), 
Schwangerschaft, Immobilisierung  

Die häufigsten sind: 

 APC-Resistenz (Faktor-V-Leiden-Mutation) 

 Protein-C-Mangel 

 Protein-S-Mangel 

 Prothrombinmutation 20210 Mutation 

 Antithrombin-Mangel 

 Antiphospholipid-Antikörper / Lupus-Antikoagulans 

 Heparin-induzierte Thrombozytopenie Typ II 

Andere Formen nach Rücksprache mit Arzt. 

Registrierung Akzeptieren bei milder Thrombophilie (heterozygote Faktor-V-Lei-
den-Mutation, heterozygote Prothrombin 20210 Mutation), wenn   

 Familienanamnese Anamnese bland bezüglich 
thromboembolischen Ereignissen 

 Keine weiteren Risikofaktoren für Thrombosen be-
kannt sind 

Nicht akzeptieren aller anderer Thrombophilien 

CT / VT Wie Registrierung  

MC Wie Registrierung 

Zöliakie 

 

Definition Glutenunverträglichkeit (Klebereiweiss von Weizen), Mischform ei-
ner Allergie und einer Autoimmunerkrankung. 

Registrierung Nicht akzeptieren  

CT / VT Akzeptieren, bei gut kontrollierter Erkrankung mit minimalen 
Symptomen Ausschluss  

Nur Knochenmark-Spende erlaubt; Information an das TZ 

MC Ausschluss wie CT / VT 

Risk acceptance durch TZ  

Siehe auch Autoimmunerkrankung 
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Tätowierung, Piercing, 
(Semi-) Permanentes 
Make-Up, elektrische Epi-
lierung, Mikroblading 

Neues Kriterium 

 

 

Definition Verletzung mit potentiell kontaminierter Punktions- oder Injektions-
nadel 

Zu beachten Immer auf sterile Arbeitstechnik mit Einwegnadeln achten, Vor-
sicht bei Tätowierung / Piercing in Land mit erhöhtem Infektionsri-
siko (nachfragen! -> Information an TZ) 

 

Registrierung Akzeptieren  

CT / VT Akzeptieren nur wenn kein Hinweis auf (bakteriellen) Infekt und 
keine Komplikationen vorliegen 

Rückweisung für 1 Monat nach Ereignis 

 

MC Akzeptieren nur wenn kein Hinweis auf (bakteriellen) Infekt und 
keine Komplikationen vorliegen 

Rückweisung für 2 Monate nach Ereignis 

 

Siehe auch Akupunktur 

Nadelstichverletzung 

Nadelphobie 

Neues Kriterium 

Definition Ausgeprägte Angst vor Spritzen und Nadeln.  

 

Registrierung Akzeptieren, wenn der Spender, die Spenderin umfassend über 
die Voruntersuchungen und das Verfahren der Blutstammzell-
spende aufgeklärt wurde und sich eine Entnahme vorstellen kann.  

 

CT / VT Wie Registrierung 

Ermessen der Spendetauglichkeit durch Arzt 

 

MC Wie CT / VT 

Schwierige Venenverhält-
nisse 

Neues Kriterium 

Zu beachten Beim Vorliegen von schwierigen Venenverhältnissen müssen die 
Spenderinnen und Spender ausführlich über die Möglichkeit eines 
zentralen Venenkatheters aufgeklärt werden.  

 

Registrierung Akzeptieren 

 

CT / VT Beurteilung der Venenverhältnisse durch Blutentnahmeteam Der 
endgültige Entscheid über die Art der Entnahme liegt im Entnah-
mezentrum. 

MC Wie CT / VT 

 

 

 

 

 

 

 

 


